
Ihre Nerven wieder hex
gestellt drch Tanlae, -- .
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MnsterMedizm ei ideales) Stör
kgömittel fi Kral, welche

mit medener Sttanfljeit be

haftet sind.

Tex Jamkx ervöfer Nde?dalich
. feit bchobky nd gesunder' Schlaf

hetheigeführt.

Der Gegenstand der Frguen jfln
thümlicher Krankheiten ist von heikel

rn.i... i- ..(... o er ?
!

8? Sen 8Ä' u LÄ?
Schmücke üurückiiuführen stnd. Viele,
leidenden grauen baben diesen drü
ckenden Zustand lieber ertragen, als
sich um persönliche Hilfe umzusehen.

Wenn sie sagen. Ich bin ganz
beruntergekommen. nervös und ge

schwächt-
-, das meint, daß sie Opset

des modernen Leidens sind. Solch?
Frauen, und deren gibt es in feder

Stadt eine Legion, leiden an Kopfweh.
,Appe!itlosigkeit. Schlaflosigkeit und
Niedergeschlagenheit.

Der gestern von Frau Ida Kravt.
don 'J Ost Fünfzehnte Straße, Cincin-nat- i.

gemachte Bericht ist überzeugend

für die Thatsache, daß Tanlac, die

Meister Medizin ein StärkungSmit-tel- ,
Kräftiger und Appetitanreger. fl

rade das ist, was sie nöthig haben.

Ich hzbe viel an nervöser Under-dliulichk-

gelitten", sagte Frau Kraut.
.Mein Schlaf war durchaus nicht stär.
tend. ?m Gegentheil, er wurde durch
Nervosität, Kopfh und allgemeine
Erschöpfung, niederdrückendes Gefühl
vernichtet. Ich hatte Ukbelkeit nach je-d- er

Mahlzeit und das Essen schien

meine Nervosität u vermehren.
.Tanlac, welches mir von einer

Freundin so warm empfohlen wurde,

daß ick 'es sofort kaufte, hat mich don

der Uebelkeit nach den Mahlzeiten be

freit und meine Nerven wundervoll
Das erste Resultat davon ist.

das', ich sehr gut schlafe und thatsächlich
gerastet erwache.

?fch empfehle jetzt Tanlac, weil eS

mir Nutzen gebracht hat."
Tanlac wird mit vollständigen Er

klärunaen von L. T. Cooper oder sei
nen Assistenten in dem Sechste und
Walnut Straße Laden der Dow'schen

Drua Co. eingeführt. ES wird auch
tn allen Dow'schen Läden und in den

drei Weatherhead'fchen Läden in Cm
cinnati und in der Eilmore'schen Apo

theke in Covington, Ky.. verkaust.
--SJimlfl'-

Covington.

Die Covivgtoner Office für Ut
Sincitier Bolksblatt" befindet

sich i, dem Eebände der Peoples
auinaö & Trust C.. 7 Weit

S. Straße. Anzeigen. Mittheilung
und Bestellnnge irgend welcher Äet
werden bis nenn Uhr Abends daselbst
entgegengenommen. Telephon Sonth

254.

Im Circuitgericht , wurde von
Elisabeth Lenker . A. gegen die Co
vington Savings Bank und Trust Co.
eine Klage eingereicht, wonach der
Master Kommissär mit der Ordnung
der Hinterlassenschaft von Bernard
Lemker detraut werden soll. Die Co
vington Trust Co. fungirt lS Bor
mund für die minderjährigen Er'bbe
rechtigten. Die Bank von Jndepen
den verklagte I. H. Wright auf Sah.
lung einer Note zum Betrage von

$130. In der Klage von Dr. C. E.
Courtney's Nachlaßverwalter gegen W.

I. Wilson u. A. wurde ein Einhalts
befehl erlaben, wonach der Verkauf
von Maschinen usw. in den Etablisse-men- t

der Motor Car Co. untersagt
wird, um ein Zahlungöuxtheil zum
Betrage von $150 in Vollzug zu setzen.

- J-- Countygericht wurde gestern

dS Testament der Elizabeth Bernhold .

bestätigt. Die Erblasserin verniacht
ihren Töchtern Anna Michael, El,za
beth Schlager. Mary Carl und AgneS

Blanke je 5200. Der Rest ihres Wer
möoenS wird ihrem Sohne zuerkannt.
Letzter wird zugleich als Testaments
Vollstrecker fungiren.

Besitztitel - Veränderungen:
Elizabeth Payne an Bessie Kennelly,
ine Lot an der Ostseitk der Holman

Straße. 3ö bei 83 Fuß zu $L Ma-
ster Kommissär on Harry Dunhoft.
Lot No. 107 in der Franklin Subdi
vision? zu Covington zu $15.50,
Ma"er Kommissär Hind an Wm.
Dressel. das Hrnis No. 207 . Russell
Avenue zu $4000.

HeirathSscheine. L Moöley.
22, und Mabel Harven, 22. beide von
Covington. Charles Dunbar, 26,
von Now Richmond, Ind.. und Audi
B. Barker, 30, von Batavla, O. .

Der Stadk . Assessor John N.
Middendorf hat gestern, seinen Steuer
bericht für 1916 eingereicht. Darnach
betragen die Steuerwerthe $27,584.
010, ine Zunahme von $439,865.$r.
Middendorf. welche, als County und
als Stadt Assessor fuvgirje. hat sein
Amt stet in pflichtgetreuer Weise er

füllt. Dieses Amt, '..welches früher
wählbar nur, wivd nun von einem
Assessor, welcher von den Stadk'kom
ßnigareg ernannt wkd, besetzt werden, Ijij

' I".- ' '. ; :;."?: , ;'' -

Tgliche CluHnnoHet Volklblatt, Mittwoch, den 1. Dezember 1915. s

- Der Frauenverein der Evang.
Protest. St. Paulu Kirch veranstal
tet am kommenden Donnerstag Nach
mittag in der Schulhalle der Kirche
ein Kaffeekränzchen, wozu folgende
Damen bereitwilligst ihre Dienste zu
gesagt luden: Anna B. Meier. Sr..
Katharina Maier, Jr.. Katharina
Maurer, Minnie Niemann, C. MaaZ
und ffrau Parck.

Im Polizeigericht wurde gestern

der Fall gegen Iahn Borker. welcher
des Tragens rerborgener Waffen be

schuldigt wird, erhandelt. Die Affai-
re ist auf den Streik in der Willow
Machine Tool Co. zurückzuführen.
Edward Holmen, einer der Maschlni
fttn' V" W niedergelegt M!Ä ervon Borker. den

"
belt zu gehen, mit dem Revolver be

droht T. P. --Stirne mach j von einem unbekannten Thier
eine ähnliche Aussage. Richter : tet wurden. Man glaubt, ein

monds erklärte dem Anwalt Borkers, Racoon in den Stall eingedrungen
daß er die Gründe anzugeben have,

weßhalb der Angeklagte den Ter Apdellationsaericht hat
überwiesen w:rden welche den

Die Vertheidigung machte gel- - Namen des EigenthllmerS enthalten.
tend, das Gesetz dem Richter eine
diskretionare Machtvollkommenheit ae
wahre, durch Zeugen bewiesen
wird, zwingende Ursachen da
Tragen von Waffen abseitigen. Rich'
ter Edmonds verschob hierauf die Ve?

yanviung bis zum nacy,ten samnag.
"m der Vertheidigung Gelegenheit zu
n0fn srfirifHTsfi sTr.nrtrtft. hnn mT's"""i vi. t'"!-,"- "

gumenten durch Autoritäten zu be
kraftigen.

Stephan Rettich. 50, von No.
201 West Zwölfte Straße, welcher
vier Jahre krank darnie?erlag. ist

gestern durch den von seinen Lei-de- n

erlöst worden.
Dr. John R. Murian wurde ge-

stern dem Lakeside Hospital in
Cleveland gebracht, wo er sich

chirurgischen Operation unterziehen
wird. Dr. I. I. Malloy von Coving-to- n

und Dr. I. L. Phythian von New-po- rt

werden der Operation beiwohnen.

Im Erdgeschoß des Stadtg:-- !

fänsnisses hielten gestern die Polizei- -

beomten ihr Jahres-Banke- tt ab, wobei

der neuerwählte Stadtkommissär Thv- -

maS Donnelly als Toastmeister sun -

girte. Mayor Philipps. Polizeichef
Schüler. Sheriff Allison und
Journalist Pryor C. Tarvin hielten
Ansprachen, welche lebhaften Beifall
fanden. Zu delikaten Menu, wel

cheS servirt wurde, hatte der Polizei-Sergea-

Sam. Martin, der eine
dem Jagdsport oblag, da

Wildpret geliefert.

Newport.

Tie Newport Office für d, Cin
nnater Bolttblatt" befindet sich in

N. 2)ork Straße, gegenüber dem
Courtkionse, selbst Nesigkeiken. An
zeige . s. w. bis nenn Abends
entgegengenommen werde.
S,th2401. .

Der Expreßfuhrman Frank
Shafer wurde gvstern Mittag an der
Licking Pike von einem Straßenräu-de- r

überfallen. Shafer fuhr Land
straße entlang, als der Bandit plötz
lich auf den Wagen sprang und mit
gezogenem Revolver Shafer bedroh e.

.Hände hoch!" befahl er dem Expreß
mann, dieser sich jedoch nicht ein
schüchtern, sondern warf sich seinem
Angreifer entgegen. In dem Kampf,
welcher sich

.
nun entspann, versuchte

r? c r r ' m iaqajn irinrn Gegner zu enimassnen
und hielt dessen mit eisernem
Griff fest. Plötzlich entlud sich die
Waffe des TtraßenräuberS. wobei
dieser von Patrone seines eigenen
Revolvers am Fuße getroffen wurde.
Der Bursche hielt es an d:r Zeit,
da er seinem Opfer nicht gewachsen

schleunigst daS Weite zu n.

Die Polizei, welche von
dem Ueberfall benachrichtigt
machte sich sofort daran, die
Spuren des Fluchtigen zu vers:l- -

m

gen. Kurz darauf wurde
. .

kiN 2iaNN,
Tz ti rr i

l1 vu,-- --"""vNooed wohnhaft.
,n verwundetem Zustand neben den
L. u. N. Eifenbahngeleisen gesund:

Er wurde von dem Zugperscnal
cttonia gebracht und da er alZ ver

dächtig erschien, der hiesigen Polk-e- i '

übergeben. Er wurde Heraus hierher
gebracht, wo er von Shafer angeblich
als seinen Angreifer identifiziert wur-d- e.

Meyers hatte früher

Circuitgericht wurde gestern
von yerine u. g'gei
Marv Running, Nachlaßverwalter!
von Adolf Running u. And. ein Kla

tLT!3bJ!&lvfomtHinterlassenschaft
Commissioner überwiesen werden

der Testamentstlaqe von Emil
Habel Joseph Habe! diö
Testament von D. Habel als
kräftig erkannt. Der Model
verein verklagt Richard Jackson
Zahlung HypothekNote
Betrage von $112. .

Hkirathkscheine Charles 2.
und Hattie Perry, von

Covington.
Polizeigericht wurde gestern

Ray Bridwell, welcher angeblich von
de, C. u. Bahn Kohlen gestohlen
haben soll, zu 20 Taqcn Ge
fängnik verurtheilt. ??

von Newport und Ray Cutter, 17.

von Dayten, welche angeklagt waren,
ein Quantität Chokolade von der C.
u. O. Bahn gestohlen zu haben, be

kannten sich des unordentlichen Betra
für schuldig und wurden zu 30

Tagen Gefängniß verurteilt.
Der Bauinsvrktor VuS. Sauer

berichtet, die Bautätigkeit in die.
sem Jahre, hinter dem Vorjahre zu
rückbieb Im vorigen Jahr be'rugen

worden sei. getöd-t- e

Ed daß

nicht
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die sämmtlichen Baukosten fl73..000.
während in diesem Jahre die Kosten
etwaö mehr all $100,000 betra'en
.Die Stadtarenze , muß in südlicher
Richtung ausgedehnt werden", m inte
der Inspektor, .da nnerhilv der
Stadtgrenzen nur wenige Bauplätze in
Frage kommen .

Frau Mary Wolhe von No. 112
West 4. Straße beklagt den Verlust
von 24 Huhnern, welche im Srll

war.

ohne die
'

besondere Erlaubnis; bis
Letzteren, nicht benutzt werden dürfen.
Zuwiderhandelnde machen sich nach
dem Staaisgesetz eines Vergeh n3
schuldig.

Der Everhard Schrs
ber an bct 19 glrae onhast.
föurbe

,
gestern

.

in früher Morgenstun.
- r str.t ii.r.i.or, nie er von ltincm luroeiispia ciui

dem Heimwea begriffen war, an dee
Alexandria Pike, zwischen der 18. und
19. Straße von zwei Straßenriiubern
überfallen. Während einer der Bur-sche- n

ihn mit dem Revolver bedrohte,
wurde er von dem Anderen um $14
beraubt. Nachdem sie diese Beute er
langt hatten, stürzte sie ihr Opfer
einen Abhang hinab und suchten so

dann daö Weite.

Herr I. P. Weckmann, Präsident
der Deutschen Nat. Bank, welcher sich

vor einigen Tagen einer Op:rati?n
unterzogen batte, befindet sich aus dem
Wege der Besserung. .

100 Demokraten von Campbell
County werden am 7. Dezember nach
Frankfort sich begeben, um der
Inauguration deS Gouverneur! A. O.
Stanley beizmvohnen.

Thto und Bellevne.

Der Frauenverein der Cvang.
St. Johannes Kirche on Bellevue

veranstaltet morgen Nachmittag in
der Schulhalle ein Kaffeekränzchen,
wozu folgende Damen ihre Dienste
bereitwilligst zugesagt haben: I.
Trapp. Don Trapp. F. Fick, Winter
Halter und Dogel.

Frl. Edith Ketterer vön der 4.
Avenue Dayton, wurde mit einer
Surprise Party bedacht, an welcher
sich die folgenden betheiligt hatten:
Frlk. Virginia und Dorothy Gn
ning. Marie Schneider, Gertrud Nol
te. Lillian Grirme, Ester Esther,
Freda Osterhage. Louise Junk. John
Ryan, Glen Roberts. Birdie Tunning.
Frau Pauly und Tochter Rose, Frau
Ketterer und Tochter Hilda.

Einbrecher versuchten gestern
Morgen in dak Haul de Wm. Reu
ter an der 3. und Terrace

,
Avenue,

Dayton, einzudringen. Herr Reuter
feuerte auf die Burschen, worauf diese
über die Umzäunung des Hauses
sprangen und daS Weite suchten.

Frau Wm. Sträube, von der 5.
Avenue Dayton, hatte zu Ehren ihre
GasteS Frau JameS FraaS von Day
ton, O., ein .500" arrangiert, wobei

Preise an den East und Andere

vertheilt wurden.

Herr und Frau Geo. Huesman,
von der 5. Avenue Dayton, hatten zu
Ehren ihrer Tochter Loretta einen
Empfang veranstaltet. Von den zahl
reichen Gäste sind Folgende zu eriräh-nen- :

Geo. Kendrick, Minnie Herhlctz.
sm d pi, ftWi rrnf Wrt'illrr vvMV V

Louise Wentzinger. Jesse Mai,,g leT,s. Snrr, mattr.fj " ?

Marjorie Berger. Gene OwenS. Marie
Smith. Raymond Boyle. Marcella
Snili R.b rankl. Matbila Ster- -

mer, Wilder Richardson. Helen Loos,
H. B. Sebul, Martina Hegeman.

Chris. Pflueqer. Antoinette Scko'n,
n., rT' rn.r mk01u wuw. miiviw iz, AfUftv... s, m0tt jhr " '
Artbur Smith. Herr und Frau I
Smith, Herr und Frau Chas. Smi'h,
Herr und Frau Jeunke. Viola Haus
man und Elizabeth Barlle.

Herr Albert Fischer von No.
1120 3. Avenue, wurde von sein-- n

vielen Freunden mit einer Surprise
Party bedacht. Die Folgenden tatt'n

FrlS. Kathryn Secrikt. Fl'r nce
Schollhorn. Regina Fischer, Marie
Hch. Alberta SchaMeld. Jr'ne Sy
son, B. Schneider, Eliabet'' Fl'ming,
Emma Kroman, Jenny Fis5?r, Her
ren Earl HolmeS, Fred. Listerman,
Chas. Bright, Harry Walker, Harry
Krogman, William HzyneS, Wm.
Stumpf. Martin Glaser. Albert Boh
rer, Lawrence, Schroeder, Raymond
Ostaweyer und Albert Fischer.'

Wörtlich gknomm n.

Ich finde, die Stimme bet Teno-

risten reicht für die Bühne absolut
nicht out." '

.Er ist ja auch blos Kammcrsän'
ger.- - ,.' '

Prty betheiligt: Die

MalZericht
ymamssa- - n.

Die Weihnachts.Post.
Negela die bei der Abfertigung von

Packeten befolgt werde sollen.

Postmeister Shuff trifft zeitige Boe
kehrungen zur Bewältignag des

Riesenverkehrs. '

Pci'tmeifter John Chuff hat bereits
kcimit begonnen, die Vorbereitungen
für dm erwartenden lebhaften
WihnackÄ?Vers'ln' zit treffen und
vt wird darauf sehen, daß die große
'.'liizayl von Ailgesiellten im vapt
postcnnt sowohl, wie auch in allen
ijiveiaänltorn, nährend der nächsten
orn S'.oclii'n itarken Verkehrs alles
M'ögiickx: thun tverdeil, uin Tikieni
gen .nvlche die Tienste der Posr in
Anspruch elimcn. mit derseloe
Schnelligkeit und Sicherheit zu bedie
nen, wie das unter gewöhillichc::
llmslanoen geschieht.
' Die Zahl der im vorigen Jahre

durch das hiesige Postamt beförderten
WeUinachtspackete. ivar bei weitein
die gröszte jemals erlebte, aber ttofy
dem cnolgtc die Aolikferung und ?ld
sendung mit solcler PiüMichkeit, dak
lian :uwt nur hier angenehm wet--

rafcht war. , sonlicin daß diese Xhct
f.sd)c auch die Aufinerksanlkett v

außerhalb auf Cincinnati leilkte.
P'Mleisler Shuft gelzt von der

richtigen Ansicht cms, daß in diesen
Jahre eine noch größere Menge ven
Weihnachtepaketen 31t bewältigen sein
wird und er ernichr daher das vuoil
tum, auch in diese, Jahre die Arbeit
der Pouveamten zu unterirutzen. da
m,t jede? Weihn tKöpacket bis 511m

ereile auch roirflict) seinen BeitiM
mungSort erreichen könne.

Um den erwaneten Massenverkehr
renxiltlgen zl sönnen, sind verschiede
tic Stelleinrichtungen geplant rpordeii.

Der große ftorndor des Hauptvoit
amtes wird vom Ende dieser Woche
an in einen Annahmesaol für Packete
verwandelt tverdeii. Ei, An,;ahl
langer Tisaze, mit alleil zur Verpack,
una und Aufgäbe von Packete norh
wendigen Artikeln werden vorhanden
und eine Ertra',rce ersahrener
ClerlS weiden bereit sem, alle Kon,
wenden rtfsch zu bedienen. Außerdem
richtet der Potmeiiler an das, Publl
kilm die Bitte. ' seine Weihnackuseiw
kaufe früh zu mclchen und seine Packet
so bald wie möglich abzuichuken. lva
um so eher cmzebt, da eS erlaubt lst.
cnlf die Sendungen den Vermerk:
.Do not open until uhnirmal " zu
schreiben und d,e beabsichtigte Weit
nackits'Ueberrosckmna darunter nickzt

zu leiden braucht Selvswerständllch
ergeljen ailch noch an alle Absender die
iiblickM Mahnungen: Adresse nicht
vergessen! Leserlich und deutlich
schreiben! Sendungen sorgfältig ver
packen, d. h. Glas und zerbrechliche
Waaren nicht in. Packpapier, sondern
in Holzkislchcn usw." Auch sollten
Pclckkte, deren Inhalt größeren Werth
repräsentier, versichert werden. Re

ensckiirme. Stöcke usw. sollten zwi
schen Holzbrettern verpackt werden,
die etivaS länger als der zu Versen
dende (Segenstand sind. Hüte, Blumen,
Süßigkeiten etc. müssen in flisichcn
oder Papprasten verschickt werden und
aus allen Packeten mit leicht itxbxtiy
lichen Waaren sollte das Vermerk
.frail" nicht vergessen werden.

Packete, welche (Segeirstände enthal
ten. nvlckze zwei verschiedenen Porto
klassen angehöreil, müssen so frankirt
sein, alZ ob der Inhalt der ganzen
Sendung der thsiersleit Klasse ange

lrie. Eö ist erlmibt, außen an deil
Packeten mich Briefe zu befestigen,
doch muh für dieselben da? regelnui
bige kl,rieftorto entrichtet werden.

Adressen sollten mrr mit Tinte ge
schriet,! werden imd in der linken
Ecke de Packets sollten Name und
Adresse des Absenders vermerkt weo
den.

Packet?, welck vier Unzen eder we
niger wiegen, können in die auf den
itranen aiigelN'clchten Packetpostkairen
geworfen iverden und betrügt das
Porta fur solche Packete ein Cent
per Unze. Alle Packete. welche leicht
verderblick Waaren enchalten. soll
ten den Bermerk .Perishable'' tra
gen. t

Wmn alle diese Fingerzeige richtig
buchtet ivcrdn, ist Pcslnieiiter Sdujj
sickier. daß er und seine Angestellten
daS WeilmackBgeilickft prompt lind
zuverlässig und zu Aller Zufrieden'
hcit bewältigen können.

Gemeinde'Festlichkeite. .

Der Frauenverein der Reformir
ten Salemigkmeindt (Carl F. Heyl,
Psr.) versammelt sich am Donnerstag.
2. Dezember. Nachmittag 2 Uhr. Da
Kommittee für Crsrischungen besteht
auS den Damen: Johanna JohanS
mann, Marie JohavSmann, Eleonora
Bremer und Frieda Heyl.

In der Deutschen St. Johan
ne, Gemeinde (Psr. H. G. Eisenlohr)
hält der Dmnenverein heut, Naa
mittag seine regelmäßige Sitzung
ab. Bon drei Uhr Nachmittags
an findet sodann in den Schul
räumen das monatlich Kaffeekränz
chen statt. , Folgende Damen ' Haie
dasselbe vorbereitet und werden all

Gastgeberinnen sungiren: die Frauen
. W. I. Hauck. Neeb. Henn, Feiler.

Luebbert, Binder, Bunning, Dietrich.
Werner. Weber. Wiegand. Kleine L.
Lotz und die FrlS. Orlemann und
Lotz. Zu recht zahlreichem Besuch wird
freundlichst eingeladen.

Der Frauenverein der So. St.
Matthäus Gemeinde in Elmwood
Place (Pastor C. E. Schmidt) hält
seine Bersammlmig cnn 2. Dezember
ab. Da wichtige Geschäfte zur Bera
thunz vorliegen, sollte jedes Mitglied
anwesend sein. Folgende Frauen wer
den am Tische dienen: D. Reuthe. M.
Sommerfeld, W. Thielmeyer, A. Mee-ke- r,

S. Kirsch. E. Hucke. L. Oberding.
F. Poppe, A. Kattlemann. F. Sdding
ton.

Der Frauenverein der Evang.
Prot. JmmanuelS Gemeinde" in
Fairmount (Pastor H. I. Soaneborn)
kommt am .Donnerstag Nachmittag
dieser Woche zum Kaffeekränzchen zu
sammen. Folgende Damen haben die
Bemirthung und laden zur Theilnah
me herzlich in: Lill,e Bornemann
Barbara Biedermann. Christine Boüb,
Minna Blum. Bab. Blum. Karoline
Brandhorst. Lena Busch. Sophie Bri,
wer. Katherin Bornemann. Maria
BaaS. Amalie Boelger und Marie
Borcherding.

Der frauenverein der Tt. Mar
kus Kirche lKarl ff. O. Schmidt. Psr,
veranstaltet Donnerstag Nachmittag
einKaffeekranzchen aearden don folgen
den Damen: Maria oegeil, uicarie
Walter. Marie Weidenvacher. Wilhel
mine Weitkamp. Margarethe Wiecher.
Louise Wendt. Loui e , Wiepitng,
Emma Wiechermg. Johanna Wttkens
und Kath. Ziegenhardt.

- Der ffrauenverein der.ProtestaNl
tischen Peterkkirch (Hans Haupt. Pa
stör) ladet zu dem Euchre ein, der am
Donnerstag stattfindet. Für diejeni
gen. die gerne Euchre und Tomlno
spielen, werden die Tische am Nach
m'Maa um iwei Ubr und Abends
um acht Uhr bereit stehen. Die,enigen
welch eine Mahlzeit dem Spiel vor
ziehen, können auf Grund ihrer Kar
ten auch einen Lunch servirt erhallen,

Donnerstag. 2. Dezember, findet
der monatliche Kaffee des Frcnienvk?
eins der Eo. St. Johannes Gemeinde

zu Reading (Pastor Paul Bourqutn,
m Luuse von Frau Anna Wolf, ander
Elm Straße, statt. Da Bedienungs
Kommittn besteht aus den Frauen:
Carrie Tullis. Helena Barelmann,
Kath. Boriohan. Maria Wagner. So
phia Wagner. Emma Wagner. Clara
Wolf. Anna Wols und Carr Wtg
germann.
- Der Frauenverein der Ev. Prot,

Matthäus Gemeinde (Pastor W. Ber
ram) versammelt sich morgen Nach'

mittag. Folgend Damen dienen am
Kaffeekommittee: Wilhelmine Greiwe.
Lizette Hilgemann. Katharine Herist.
Ottilie Hohmann, Emtlie innen
amp und Emma Heepke.

ftltine Polizeinarhrichten.

William ToenseS. von No. 2720
Eden Ave., mekete gestern der Polt
zei. dak ihm gestern auf inem Über
füllten Wagen der Croß Town Linie
don inem Langfinger sein Porte
nwnnaie mit $16 gestohlen wurde.

Di Polizei wurde stern r
richt, nach dem 14 Jahre alten An

drew Doyle Ausschau zu halten, der
einen in Weaver. Ky.. wohnenden

Eltern in der verflossenen Woche
durchgebrannt ist und sich hierher ge
wandt haben soll. '

Gegen einen gewissen CharlcS
V .William? wurde gestem von F
M. ?inlcy. dem Geschästsfüln-e- r des

tag Sotelö, im Miinlzipalgerlckjt
ein vastbefelu erwirtt. weil er an
geblich daS Hotel mit einem loerth
oscn Check über $35 hereingelegt

hat.
Der Maschinist Fred. Schuette

don No. 1061 Wilstach Straße mel
dete gestern Abend der Polizei, daß
er auf dem Heimweg von der Arbeit
an der West Liberty und Denman
Straße von zwei ihm völlig unbe
kannten Männern angefallen und ver
prügelt worden sei. -

.

Schiftjem.

In der neuen Lafavette Vlooni,
Tchule. an der Bank und BaiMiUer
Ttraße. kam eö eiiur gerinrfiigigeu
Meinungsverschiedenheit nx'gni zu ei
nem Streit zwisckM den: Elektriker
Sam Teller, von der Frankfurt Ave.,
Kollege Hill, und einein ebenfalls s
dem Neubau beschäftigten Anstreicher,
Das Ende von, Lied? war, das; der
Anstreicher, dessen Name soweit nca
nicht ermittelt werden konnte, einen
Revolver zag und Teller. in den Arm
schoß, gllictllcherwkise eine nur unbe
deutende Wunde verursackMd. Teller
lief sich bn einein l der Nahe wol,.
lieudi, Arzt verbinden und begab iich

dann nach Huse. Dem Schießdcld
lang es vor dein Eintr-effen- . der Po
lijN zu .entwlschen.

Sympho,ik'gzertk. 7

Für die beiden dieiwöchjgcn Syin
pkoiliekonzerte, die mn ffreitaa Nach
mittag und am Smnftag Adend im
lrmcrr, Auditorium stattfinden und in
denen kein Solist ntwirtt. , hat Dr.
Ernst Kiinwald drei Symplionieen
zur Vunilyrunss lmsevr. 'JOct Pro
grmnm lautet wie folgt: .

'

Bollkommene. ,

JETEKSSN " Da Little
U d! ,,e ivl,du, die dächtt nrrkennun für chr.PbN'k, in ln

mit all, fi)r.nntltumnl,n nul r an, Uorlfiofliitllfauna.

Freie Demonstration
Donnerstag, Freitag und Samstag dieser Woche,

von 9 Uhr Vorm. lis 5:30 Uhr Nachm.
'

tat Cllt! ftit CtcStjsn. die 'uisl ttattttütt doMommn lh?lchwn,
ttiett lurn Hör, btnatx bn aUm OtirfltntelUit, in btx ixch,. im Zbtau vmlt

bti allgenn Ocfpti. - ' "
Btrtt trurtltnrHM, atMttt bon Um tadWrflflnblarn txr (fefrOfcfrzft,

H. 2. Tal, bon in aml-Otflc- e in ittn giert, in rn twtybtlannun tät
itwgüite 3nUnntrrM .. . ' I- - ,,' I . '. ; ., ;t .

The Max Wocher si Son Co;

I a

ISyiiltchonie in EsDur . .'. . Haydn
Symphonie in Tur mit der Schluß

fuge Jupiter Symphonie), Mozart
Svmphonie No. 4 m BBur . . ............. Beethooe

Der Vorverkauf der Eiiuelkarten
iür diese beiden Koncerte nimmt am
heutigen Tage bei der C1urch,Bein.
kampCo.. No.'IOJ 111 West Vierte
Straße, seinen Ansang.

, Briefkasten.
N. N. Bezüglich Ihrer Anfrage

über die Art bei Vollzuges der Todes
strafe in Deutschland sei daS folgende
bemerkt: Daö deutsche Strafgesetzbuch
bestimmt nur, daß die Todeistrase
mittelst Enthauptung zu voll
ziehen sei, und überläßr eS den Re
gierungen der lZInzelstaalen. ob sie daö
Be,l sHandbeil). wie in Preußen
oder di, Guillotine (z. B, wie im Kö
nigreich Sachsen) zur Anwendung
bringen wollen. ,

Auf ungefäkr 00,00(1
Manu

Belaufen sich soweit d!
Verluste der Briten.

L 0 n d 0 n, 30. Nov. Die im No
vember veröffentlichten Verlustlisten
enthalten die Namen von 1222 Offi
zieren und 43,184 Mann. DieS bring
die Verluste, die die Briten seit Be
ginn deS Krieges erlitten haben, au
ungefähr öl. Mann, oder binshk
dreimal so diel, als die Stärke des er
sten von England nach dem Kontinent
geschickten ErpeditlonSheereS.

So groß die Terlust im November
auch waren, so waren sie doch wei!

kleiner als im Oktober, wann sie sich

auf 3110tffizim und 71,187 Mann
stellten.

Die Zerstörung don Mu
nitionS'Fabrtken in

Italien
SoN von Deutschen beab

sichtigt gewesen sein.
Pari. 30. Nov. Dem Journal

wird aus San Rcmo telegraphirt, daß
b'.t Polizei in Turin einem Versuch

der Deutschen. Munitionifabriken ' in

Italien zu zerstören, auf die Spur ge

kommen sei. ' ,

Der Sitz der Verschwörung soll in
Lugano in der Schweiz sein und die

dortige Polizei, die benachrichtigt wur
de, nahm einen Bootsmann in Haft.

In seinem Besitz wurden zwei Kisten

gefunden, die .Chokolade" markirt
wann, und die er im Begriff war.
nach Turin zu schicken. Die Kisten wa
ren mit Dynamit angefüllt.

In der Depesche an da Journal
wird erklärt, daß die Verhaftung einer

Anzahl andere, Personen vorstehe.

Von der Universitlät
Warschau. '

Berlin. 30. November. Auk
drahtlosem Wege nach Sayvill.
2i ueberseeisch Nachrichten Agen
tur meldet, daß die wieder eröffnet:
Warschauer Universität eine neue ssa
kultät erhalten hat, indem ine medi
zinische Borbildungsschule , hinzuge
fügt wurde. Vollständige medizini
sehe und theologische Fakultäten wer
den geplant.

Die offizielle Sprache. in der alle
Vorlesungen gehalten werden müssen,

ist die polviche. Der Gebrauch fremder
Sprachen wird nur dann gestattet,
wenn in diesen resp. Sprachen Unter
richt gegeben wird, . ,

Mit der russischen' Armee
a n ; b e 1 rumänischen
. Grenze ist eft nicht ;"

weit her.
Berlin, 3. Novbr. Auf draht

losem Wege nach Tiukerton. 9t.
TieUchersee Nachricliteliagentur sagt:

.Die ouö russischen Duellen stam
menden Bericht über die ttonzentri
rung russischer Truppen in der Nähe
der nnnönischen Vrenzv sind stark
iibertrikben, Die bort versarnnlelten
Truppen sind viel weniger zahlreich

Hehiir fix die

trbitlt
lonfurr,

i....

Gem Obr.h,

Weihnachts.Geschenke
flit Sellers a aa kewi, 'HandtMcban, InstnunaatarfEtula,

ThfmnomtT
ftf ai,tz,: ......

Bett-Tlc- h, KalUtiMbla. ,

VI. SECHSTE STRASS7C
rnubr Psluco-Uot- !.

alö don den Russen angegeben würde.
Außerdem find es fast lauter lliekru
ten, die nicht ausgebildet wurden.
Reue' geistliche Würden-

träger.
R 0 in, 30. Noveniber. ' Rt. Nev

Ges., Wm. Wundelein, Hülfsbischof
von Brookllm, ist an Stelle des ver
storl'enen Erzbisckpfs Ouigley zum
Erzbischof von Chicago ernannt wer
den. - . ,

.

"
Very Nev. ZZerdinand Brossart.

Seneralvikar der Diözese Covinaton.
Sly., ist zum Bischof von Covington
ernannt worden und , der VIt. Kiev.
Denniö I. Dmighertl). zur Zeit Bis-

chof der Diözese Java auf den Pl,i '

lipvinen. zum Bischof von Bilffälo.
Tie Ernemlung rwn Monsignor

Mlindelein hat ier wo er wohi be
kannt ist große Genugthuung her
vorgerufen. '

,

Wen er wohl gemeint hü-

ben mag?
London, 0. November. Wie

eine ReuterDepesche cniö Amsterdam
meldet, hat der dortige Staatsanwalt
eine (Aefängnißstrafe von snkS Mona
ten für Herrn Schroeder, den Chef
Nedaktnir des Telegraaf", be.in
tragt, weil er kürzlich in einem Leit
artikel gesagt hatte: In Mittel
europa giebt ei eine, Anzahl Schur
ken, die für den Krieg vercmtwortlich
sind." . ; . .

Gruben'Kataftrophe.
Nngefälk? 30 erglent, derschuttet.

Doch hofft man. da i sit alle
gerettet werden können.
Vnnmr. , IM M VI Wn . ,v v m. w. .t... VV

Durch Erplosionen im Bergwerk No. 2
der Boomer Eoal & Soke Co. wurden
am Dienstag an 300 Bergleute er

schüttet. Alle bis auf tdre,ß,g gelang
ten ins ssrei und der Betrieleittr
drückte die Anficht auS, daß auch diese
gerettet werden würden.

Die Erplosionen hüllte di Mine
in dichten Rauch .und di Bergleute,
meistens Italiener, liefen rasch zum
Schacht, yon wo sie ins Freie gelang
en. . Tie soweit Vermißten arbeiteten '

in den tiefer gelegenen Stollen, man
hofft aber noch vor Nacht zu ihnen zu
gelangen.' .- , - 7
Groß Kupfkrdesttllungtn

Deutschlands,
New Nork. 30. November.

Bestellungen , auf Kupfer bis zum
Gw,chte von 200 Millionen 'Pfund.
oder in vollei Fünftel der aesamm
ten Kupfer Produktion des . Land's
sind von deutschen- - Vertretern hier ge

macht worden. Da Kupfer 20 Cents
das Pfund kostet, so würden die Ge
ammttoflen nahezu $40,(XX1XX w- -

tragen. In mehreren ZZällen sind die
Kontrakte bereits durchgeführt wor
den. das heißt das Kupfer ist mit der
Bestimmung in Lagerhäuser geschaht
worden, daß eö sofort nach Been-digun- g

des Krieges nach Deutschland
versckifft nxrden kann. Di Ver.
Staaten produzirien im Jahre ,1914
1,110,082.000 Pfund Kupfer - und
Deutschland twa 00. Millionen
Pfund. v ' .: -

Wahrend der letzten Monat hat di.--

deutsch Regierung alle Kupfer, dessen

sie nur habqast werden konnte, be

chlagnahmt. ..'Nochmols' dle An 0 na
. Bis faire. 'Washington. 30. Nov. Die

österreichisch.ungarische Regierung hat .'
den . amerikanischen Botschafter Pen

eld in Wien benachrichtigt, dak P.
mehr ?eit wünscht, um offizielle Anga
den in Bezug aus die Versenkung des

altenNchen Dampfers Ancona zu.
ammeln. Berichte an das Staat
Departement besagen, daß di östnrti,
chlsche Regierung Schwierigkeiten dar
n aefundei habe, von dem Beseyllya

ber des betreffenden Tauchboots einen

Bericht ,u erkiatten , . - '

Die Angaben der Ssterreiöyticyen ve- -

gieuna werden Antworten uf n

raaen enthalten, nxlck , Botschafter
Penfield auf Instruktion, des Sew-tär- s

Lansing hin ihr unterbreitete. Der
vor mehreren Tagen von der ktktti
chischen Admiralität verdfsenillF.ie Be
m um die Vnsenruoa der nconi

würd, ilit als nchöpftnd anzesehen.

1


